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Das Stolper Archiv ist vor circa drei Jahren 
renoviert worden. Der Archivar spricht gut 
Deutsch und ist beim Suchen der Unterla-
gen sehr hilfsbereit. Falls Sie das Archiv 

aufsuchen wollen, gebe ich gerne Auskunft 
darüber.
Anm. d. Red.: Bei diesem Beitrag handelt es sich um eine Kurz-
fassung des Vortrags beim Jahrestreffen des Pommerschen Greif in 
Travemünde vom 11. bis 13. Februar 2005.

Staatsarchiv Neustettin
von Uwe Quadejacob, Buxtehude

Das Staatsarchiv Neustettin ist eine Außen-
stelle des Staatsarchivs in Köslin. Alle Nut-
zungen sind kostenpflichtig, die Gebühren 
sind allerdings gering.
Das Archiv führt auch selbst Sucharbeiten 
gegen Kostenerstattung durch, die allerdings 
recht lange Wartezeiten in Anspruch nehmen 
können. Für Korrespondenzen mit den Ar-
chiven ist es sinnvoll, die Anfragen in Pol-
nisch zu verfassen.
Vor Ort gibt es deutsche Findbücher, die 
die Arbeit erleichtern. Im Archiv befinden 
sich auch die Kirchenbücher von Neustettin 
(1787–1815).

Anschrift:
Archiwum Pañstwowe w Koszalinie 
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Ansprechpartnerin: 
 Frau mgr. Monika Gluszak

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag: 
8.00 bis 15.00 Uhr
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